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  AUSZEIT, ERHOLUNG
           und URLAUB

für pflegebedürftige Menschen und           
     ihre pflegenden Angehörigen
 

reisemaulwurf.de
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„Wir als Reisemaulwurf 
e.V. setzen alles daran, 
erholsa me Auszeiten für 
Menschen mit Hilfe- und 
Pflegebedarf und deren 
pflegende  Angehörige  
zu ermöglichen.

Von Rollstuhl reisen, betreuten 
 Seniorenreisen bis hin zu Urlaub 
mit Demenzkranken oder Urlaub 
mit Pflege – wir finden passende 
und attraktive Reiseziele für kleines 
und großes  Fernweh!

Mit viel Erfahrung und Einfühlungs-
vermögen beraten wir zu allen 
Fragen im Vorfeld. Sei es zu extra 
Betreuungsmöglichkeiten, pflege-
rischer und medizinischer Versor-
gung vor Ort, zum Transferdienst 
oder zu Finanzierungsmöglich-
keiten von pflege- und betreuungs-
bedingten Aufwendungen durch die 
Pflege kassen. Stöbern Sie auf unse-
ren Seiten und kommen Sie  Ihrem 
Reisetraum ein Stückchen näher!“

Unser Ziel ist das 
 Miteinander

Das Miteinander liegt uns ebenso 
sehr am Herzen. Behutsam versu chen  
wir, die gesellschaftliche Akzeptanz 
zu fördern, dass Menschen mit 
Krankheit oder Behinderung auch 
Urlaub brauchen. So, wie jeder  
von uns.

Wenn wir kurz darüber nachdenken, 
dass uns Krankheit oder Behinde-
rung jeden Moment selbst treffen 
könnten, fällt uns das Verständnis für 
Betroffene vielleicht leichter.

Und wenn das Nebeneinander im 
Urlaub zur Selbstverständlichkeit 
und Normalität geworden ist, hat 
der Reisemaulwurf jede Menge guter 
Arbeit geleistet!

Wandel als Chance

Die sinkende Zahl junger 
Menschen und gleichzeitig stei-
gende Zahl älterer verschieben 
den demografischen Rahmen 
in bisher nicht gekannter Art. 
Der Pflegereport rechnet bis 
2030 mit rund sechs Millionen 
Pflegebedürftigen. 
Doch können diese teils er-
schreckenden Zahlen auch eine 
Chance bieten? Die Bereitschaft 
Angehörige in der Familie zu 
unterstützen und pflegen 
ist groß. Den Lebensabend 

gemeinsam mit vertrauten 
Menschen zu verbringen – und 
auch zu genießen – ist ein 
unschätzbarer Wert, den wir 
als Gesellschaft gemeinsam 
fördern und gestalten sollten.
Denn Demenz, ein Schlaganfall 
oder eine Behinderung kann 
uns alle treffen. Nicht nur im Al-
ter. Umso zentraler ist es, dass 
wir selbstbestimmte Teilhabe, 
Gleichstellung und soziale 
Integration in allen Lebensbe-
reichen vorantreiben.
Ein wichtiger Baustein des 
Wandels ist es, Urlaub und 

Freizeit barrierefrei zugänglich 
zu machen. Für die vielfältigen 
Anforderungen von Menschen 
mit Handicap, deren Familien-
angehörigen, von Kindern und 
jungen Erwachsenen, die von 
Krankheit, Behinderung oder 
Pflegebedürftigkeit betroffen 
sind.
Die Reise- und Tourismus-
branche hat erkannt, dass die 
Zeit zum Handeln da ist. Jetzt 
bedarf es mehr Angebote, 
geschultes Personal und einer 
Gesellschaft, die Reisen für Alle 
leben möchte.

Der Reisemaulwurf e.V. kümmert sich um  
zwei der schönsten Dinge der Welt:  
Das Reisen und die Lebensfreude! 

 LUST AUF URLAUB?

2035 gibt es deutlich mehr Men-
schen im Rentenalter in Deutsch-
land: Das Statistische Bundesamt 
geht davon aus, dass die Zahl  
der Personen ab 67 Jahren von 
16 Mio. um 22 Prozent auf etwa 
20 Mio ansteigen wird.

Wir sind im Wandel  

Die Tendenz, dass unsere 
Bevölkerung immer älter wird, 
hält seit Jahren an. Gleich-
zeitig zeigt die demografische 
Entwicklung, dass die Be-
völkerungszahl insgesamt 
zurückgeht. „Ab 2026 verliert 
Deutschland jährlich ca. 
130.000 Personen im erwerbs-

fähigen Alter“, erklärt das Kie-
ler Institut für Weltwirtschaft. 
Mit diesem Fakt schwindet 
wirtschaftliches Wachstum 
hierzulande und somit auch 
ein Stück Wohlstand in der 
Gesellschaft. Nicht jedem ist 
zudem ein Lebensabend in 
Gesundheit vergönnt. Älter-
werden bedeutet in vielen 
Fällen, dass Menschen erkran-

ken oder nicht mehr autark 
leben können. Dem BARMER 
Pflegereport 2021 nach, gibt 
es schon heute über sechs 
Millionen pflegende Angehöri-
ge und mehr als vier Millionen 
pflegebedürftige Menschen in 
Deutschland. Ein Trend, der 
die Sozialkassen in den nächs-
ten Jahren an die Belastungs-
grenzen bringen wird.

GESELLSCHAFT IM WANDEL
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Wir sorgen für  Auszeiten und vernetzen  Anbieter

Viele Betroffene haben das 
Reisen in ihrem „Leben 
davor“ geliebt. Wandern, 
Seeluft schnuppern, Städte 
sehen – Urlaub war Quelle 
großer Erholung! Mit Eintritt 
von Pflegebedürftigkeit endet 
das Unterwegssein häufig 
schlagartig, auch wenn die 
Reiselust weiterhin ausgelebt 
werden möchte. Durch den 
erschöpfenden Alltag haben 
Pflegebedürftige und deren 
pflegende Angehörige einen 
Urlaub oft dringend nötig. 
Der Reisemaulwurf sorgt mit 
passenden Reisezielen 

dafür, dass alle Kraft tanken 
können!

Zudem vernetzen wir 
alle  Betei ligten, wie 
Reiseveranstal ter, Pflegeho-
tels, soziale Einrichtungen, 
Kassen, Selbsthilfeverbände 
und öffent liche Stellen 
miteinander. Mit un serer 
Öffentlichkeitsar beit machen 
wir auf die zuneh mende 
Pflegebedürftigkeit aufmerk-
sam. Vor allem die Tou rismus-
branche für diese besondere 
Zielgruppe zu sensibilisieren, 
ist Fokus unserer Arbeit. 

Das Leitbild unseres Ver-
eins ist ein selbstbestimmter 
Mensch, der mit seinen 
besonderen Bedürfnissen im 
Mittelpunkt steht. Unabhängig 
von seinem Hilfe- oder Pflege-
bedarf kann er durch Urlaub 
und Erholung wieder Teil des 
sozialen Lebens sein. Mit 
einem lebendigen und weit 
gefächerten Netzwerk aus 
Experten und Ideengebern 
treiben wir unsere Vision 
voran, um Urlaub für ALLE in 
der Mitte der Gesellschaft zu 
verankern.

Wie beraten wir? 

Wir haben jede Menge Ur-  
laubsangebote und wertvolle 
Informationen zusammen-
getragen. Von Reiseveranstal-
tern, Transferdiensten und 
Pflegehotels bis hin zu Fragen 
der gesetzlich geregelten 
Unterstützung und den be-
teiligten Leistungsträgern. 

Ob am Telefon, per Post oder 
via Zoom Call, wir stellen uns 

mit seinem 
Beratungsan-
gebot ganz 
auf Sie ein, 
besprechen 
Ihren Hilfe- 
und Pflegebe-
darf auf dieser 
Reise und 
auch Ihre Ex-
trawünsche. 
Danach suchen wir für Sie  
3 bis 5 passende Reiseange-
bote heraus und bleiben mit 

Ihnen im Gespräch, bis das 
Reiseziel für Sie passt und Sie 
glücklich macht. 

Wen beraten wir? 

Barrierefreies Reisen und 
Reisen mit Pflege sind eine 
große Herausforderung, wir 
wissen das. Die umfangreiche 
Vorbereitung und der nötige 

Zeiteinsatz halten deshalb 
viele ab, nach passenden 
Urlaubsangeboten zu suchen. 
Zeit und Kraft sind kostbar 
im zehrenden Alltag. Wir 
nehmen Ihnen diese Arbeit 
ab, werden für Sie fündig und 

helfen Pflegebedürftigen 
und deren Angehörigen oder 
Mitreisenden unbürokratisch 
und  empathisch bei allen 
Fragen der Reiseplanung und 
Realisierung.

REISEMAULWURF E.V. –
VISIONEN & LEITBILD

Gründer André Scholz

„Pflege ist Berufung für mich.  
Ob als exam. Altenpfleger 
oder heutiger   Pflegeberater 
– ich bringe mich mit viel Herz-
blut ein. Mit Weiterbildungen 
bis zum Dipl. Pflegewirt war 
es mein Ziel, noch besser für 
hilfe- und pflegebedürftige 
Menschen da zu sein. Die 
Herausforderungen im Pflege-
alltag sehe ich täglich in den 
Familien, die ich berate. Ich 

weiß, wieviel dieser Alltag 
abverlangt und wie elementar 
und wichtig Erholungsphasen 
für beide Seiten sind.

Menschen in diesen Situa-
tionen zu unterstützen und 
ihnen durch Urlaubszeiten 
wieder zu Kraft zu verhelfen, 
ist meine Vision. Ich ermutige 
sie, die große Chance einer 
entspannten Auszeit wahr-

zunehmen und ebne mit 
meinem Team tagtäglich den 
Weg dafür. Mehr als Mut 
brauchen Sie nicht, denn um 
den Rest kümmert sich der 
Reisemaulwurf.“

REISE-
BERATUNG

Wir suchen  Unterstützung

Ob als ReiseberaterIn oder als Verstärkung 
im Bereich Öffentlichkeitsarbeit, Informatik 
oder Social Media – wir sind dankbar für je-
des ehrenamtliche Engagement! Ihr Knowhow 
ist für viele Ratsuchende deutschlandweit 
eine große Hilfe. 
https://reisemaulwurf.de/uns-unterstuetzen

Jeder Mensch kann reisen 
Reisen bedeutet Lebenslust pur! Wer auf 
Hilfe oder Pflege angewiesen ist, glaubt oft 
nicht daran, dass Verreisen mit so stark 
gesundheitlicher Einschränkung überhaupt 
möglich ist. Die Sorgen gelten oft der 
notwendigen Begleitung, der Barriere-
freiheit bei Reisen im Rollstuhl und einer 
machbaren Pflege vor Ort. Oder der extra 
Ausstattungen, wie Dialysemöglichkeit 
oder Sauerstoffgeräten und vor allem den 
finanziellen Kosten einer solchen Reise. 
Jeder kann reisen – wir glauben und setzen 
alles daran! Denn wir wissen, dass gerade 
Pflegebedürftige und deren Angehörige 
dringend erholsame Stunden, Entlastung 
und neue Lebensenergie brauchen!
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Für die schönste Zeit des Jahres

Ob barrierefreie Wohnungen, ein Hotel und 
Pflegepersonal, Reisen für Senioren mit De-
menz oder ein Rollstuhl-Urlaub mit Betreuung 
nebst geeignetem Transfer – wir arbeiten mit 
verschiedenen Reiseanbietern zusammen 
und stellen Sie Ihnen vor. Sie alle sorgen dafür, 
dass ein Urlaub trotz Handicap zu einer un-
beschwerten und erholsamen Zeit für alle 
Reisenden wird. Egal, wie hoch der Bedarf an 
Unterstützung ist. Denn möglich ist Vieles: vom 
Hotelzimmer mit Pflegebetten, einem Pflege-
dienst vor Ort über Reisebusse mit Hebelift 
bis zu Stadtführungen für Rollstuhlfahrer. 

Und möchten Sie einen spektakulären Sonnen-
untergang ganz nah am Meer erleben, dann 
wird auch ein Strandrollstuhl kein Problem sein. 

Nutzen Sie die  Plattform  
des  Reisemaulwurf e.V.

Sind Sie ein Unternehmen im Touristik-
bereich und bieten Leistungen im Bereich 
barrierefreies Reisen und Urlaub mit pflege-
bedürftigem Partner an? Werden Sie Teil 
unseres großen Netzwerkes und nutzen Sie 
die Plattform des Reisemaulwurfs für Ihre 
Präsenz! Treten Sie mit uns in Kontakt! 

PUSTEBLUME –  
BARRIEREFREIE PENSION 
Die barrierefreie Pension 
Puste blume begrüßt Sie in 
Meyenburg, in unmittelbarer 
Nähe zum Plauer See und  
dem Bärenwald Müritz.  
Eine Rund-um-Versorgung 
 er möglicht  Erholung bzw. Ent-
lastung durch unser geschul-
tes Pflege- und Pensionsteam. 
Gönnen Sie sich Zeit für einen 
gemeinsamen erholsamen 
Urlaub am Rande der Prignitz! 
pusteblume-pension.de

SG REISEN
Bei allen unseren Reisen  
bieten wir unseren Gästen  
mit Hilfs- und Pflegebedarf 
 ein zugeschnittenes Reise-
programm an. Mit Motivation 
und Einsatzfreude trägt unser 
gesamtes Team dazu bei,  
Ihren Urlaub zu einem  
besonderen und  unver 
gess lichen Erlebnis  
werden zu lassen. 
sgreisen.de

BERGGASTHOF SONNE – 
PFLEGEHOTEL ALLGÄU
In traumhafter Lage im  
kleinen Ortsteil Imberg bei 
Sonthofen im Allgäu liegt  
unser Berggasthof Sonne am 
Fuße der Allgäuer Hochalpen.
Traditionell, eins der ersten 
Pflegehotels im Allgäu, finden 
hier Urlauber mit oder  
ohne Handicap Ruhe und  
naturnahe Erholung.
berggasthof-sonne.de

PFLEGEPENSION  
HAFFBLICK 
Die Pflegepension Haffblick in 
Rakow am Salzhaff bietet ihren 
Gästen die Möglichkeit der 
Erholung für Jedermann, bei 
gleichzeitiger Betreuung  
pflegebedürftiger Partner/
innen. Eine sehr schöne und 
bislang einmalige Idee in 
Deutschland, gemeinsam mit 
seinen zu  pflegenden Ange-
hörigen Urlaub zu machen.
pflegepension-haffblick.de

AUSZEIT – URLAUB FÜR  
PFLEGENDE ANGE HÖRIGE 
& PFLEGEBEDÜRFTIGE
Wo der Kuckuck zuhause ist 
und die Bergluft nach Tannen 
duftet, ist die schönste Um-
gebung, um wieder Kraft 
zu schöpfen und Freude 
zu tanken. Wir sind darauf 
spezialisiert, Angehörigen 
und Pflegebedürftigen einen 
gemeinsamen, erholsamen 
Urlaub zu ermöglichen.
auszeit-fewos.de

RUNA REISEN –  
REISEVERANSTALTER FÜR  
MENSCHEN MIT HANDICAP
RUNA REISEN ist Marktführer 
in puncto Urlaubreisen für 
Menschen mit Behinderungen 
sowie Pflegebedürftige in 
jedem Alter. Er bietet barriere-
freie, individuelle Pauschal-
reisen zu mehr als 200 Desti-
nationen in 30 Ländern. Dazu 
gehören u. a. Rollstuhl-Urlaub, 
Pflegehotels u. betreute Reisen. 
runa-reisen.de

REISEN

UNSERE
MITGLIEDER

VIDELIS SENIOREN REISEN E.V. – 
GUT BETREUT  UNTERWEGS
videlis ist ein gemeinnütziger Verein, 
der seit 1990 betreute Reisen für 
ältere Menschen und Menschen 
mit Handicap aus ganz Deutschland 
 veranstaltet. Wir bieten ein vielfältiges 
Programm mit barrierefreien  
Kur- und  Städtereisen, Flugreisen 
und Kreuzfahrten an. 
videlis.de

AWO SANO
Urlaub und Pflege ist ein attraktives 
Angebot der AWO SANO, dass den 
Wunsch von pflegenden Angehö-
rigen nach Auszeiten vom Alltag 
gemeinsam mit erkrankten Familien-
mitgliedern aufgreift. Sie haben Zeit 
für das, was im Pflegealltag oft zu 
kurz kommt: gemeinsame Zeit und 
Aktionen, insbesondere aber die 
Möglichkeit, selbst zu entspannen.
awosano.de



Urlaubsliste
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Sonnenhotels

Wohlfühlurlaub, der für Menschen mit den 
unterschiedlichsten Fähigkeiten einfach 
grenzenlos möglich ist: Das ist die Idee der 
Sonnenhotels-Gruppe für barrierefreies Reisen.  
Barrierefreiheit, die unsichtbar, aber spürbar ist 
bietet allen ein Urlaubs- und Wohlgefühl. Ohne 
bürokratischen Aufwand oder infrastrukturelle 
Hür den kann man in ausgewählten Häusern, 
erholsamen Urlaub genießen. 
sonnenhotels.de 

MosGiTo

MosGiTo möchte dazu beitragen, dass so viele 
Menschen wie möglich in den Genuss des 
Reisens kommen können – unabhängig von 
ihrem Gesundheitszustand. Als Tourismusfach-
frau mit sozialem Engagement sensibilisiert, 
berät und begleitet die Gründerin Gisela Moser 
Tourismusunternehmen auf dem Weg zur 
Barrierefreiheit. 
mosgito.de

Bad Peterstal – GesundheitsHotel

Das Bad Peterstal verbindet vier Unternehmen 
unter einem Dach: Das rollstuhlgerechte 
GesundheitsHotel, ein Seniorenzentrum, einen 
ambulanten Dienst und eine Physiotherapie.
Ideal für pflegende Angehörige, die Urlaub mit 
ihrem zu Pflegenden verbringen möchten. Wir 
erstellen Ihnen gern das passende Angebot.
dasbadpeterstal.de

Urlaub & Pflege e.V.

Der gemeinnützige Reiseveranstalter Urlaub & 
Pflege e.V. bietet Reisen für Menschen mit Hilfs- 
und Pflegebedarf bis Pflegegrad 5. Zum Reise-
angebot gehört eine 1:1 Betreuung, Fachpflege 
rund um die Uhr und ein an die Wünsche und 
Bedürfnisse der TeilnehmerInnen angepasstes 
Ausflugsprogramm.
urlaub-und-pflege.de 

Reisen für Alle - Deutschland ohne Hindernisse erleben! 

Auf der Website www.reisen-fuer-alle.de finden Sie fast 2.500 geprüfte Urlaubs- und Ausflugs-
ideen in Deutschland. Natur, Museen, Hotels, Städte und vieles mehr. Für Menschen, die auch im 
Alter verreisen und etwas erleben wollen; für Groß und Klein; für Menschen mit und ohne Ein-
schränkungen. Alle Betriebe sind nach dem deutschlandweiten Kennzeichnungssystem „Reisen 
für Alle“ erhoben und zertifiziert. Sie finden somit geschulte und qualifizierte Gastgeber und zu 
jedem einzelnen Angebot eine ausführliche Beschreibung. reisen-fuer-alle.de

Demenz betrifft alle
In Deutschland leben etwa 1,6 
Mio. Menschen mit einer Demenz-
erkrankung. Jeden Tag treten etwa 
900 Neuerkrankungen auf. Das sind 
über 300 000 Menschen pro Jahr, 
die neu mit den Veränderungen 
durch die Erkrankung leben und 
mit ihr ihren Alltag meistern. Der 
Großteil erhält ausschließlich 
Unterstützung durch Angehörige 
zu Hause. Jeder von uns kennt 
oder begegnet Menschen mit einer 
Demenz im Alltag. Die Situation von 
Menschen mit einer Demenz geht 
uns alle an!

DEMENZ …

Demenz und Urlaub

Menschen mit einer Demenz und 
ihre Angehörigen sind im Alltag in 
besonderem Maße belastet. Tägliche 
Unterstützung und Pflege, nicht sel-
ten rund um die Uhr, zehren an den 
Kräften. Alzheimer-Gesellschaften 
kennen die Sorgen der Betroffenen 
gut. Wir wissen, dass Angehörige und 
Menschen mit Demenz Erholung 
in besonderem Maße verdient und 
nötig haben. Ein Urlaub ist für die 
meisten Menschen ein Sinnbild für 
Erholung und Abwechslung vom 
Alltag. Wir erinnern uns an Reisen an 
die See, in die Berge oder auf den 
Bauernhof. An Reisen als Paar, alleine 
oder in der Gruppe. An Kultur, gutes 
Essen und gesellige Abende. Auch 
mit einer Demenz ist der Wunsch 
nach Urlaub oft groß. Am Anfang der 
Demenz braucht es meist nicht viel, 

damit ein Urlaub gut gelingt. Sensibili-
sierte Gastgeberinnen und Personal, 
welches verständnisvoll und unter-
stützend zur Seite steht, genügen 
meist. Im Krankheitsverlauf ist es 
wichtig, auf das richtige Konzept aus 
Urlaubsort, passender barrierearmer 
Unterkunft, entlastender Betreuung 
und Pflege, sowie professionellen 
Ansprechpersonen am Urlaubsort zu 
achten. Dann gelingt ein erholsamer 
Urlaub auch bei höherem Unter-
stützungsbedarf. Ein gutes Beispiel 
hierfür sind betreute Urlaube, wie 
sie viele Alzheimer-Gesellschaften 
anbieten. 
Eine Übersicht von Urlaubsangebo-
ten für Menschen mit einer Demenz 
und ihre Angehörigen hat die Deut-
sche Alzheimer Gesellschaft e.V. 
Selbsthilfe Demenz in ihrer Urlaubs-
liste zusammengestellt: 
deutsche-alzheimer.de



Einfach Koffer packen, hinein 
ins Auto und den Wind um die 
Nase wehen lassen? So über-
mächtig die Sehnsucht nach 
Urlaub ist, so hoch wirkt für 
Pflegebedürftige und pflegen-
de Angehörigen oft die Hürde 
der Umsetzung.
Was vor Erkrankung oder 
Beeinträchtigung nur einen 
Anruf im Reisebüro oder we-
nige Klicks im Internet benö-
tigte, bedeutet für Menschen 
mit Pflegealltag wesentlich 
mehr Vorbereitung, nicht 
selten höhere Kosten.

Nachdem Ehepaar K. zu-
nächst individuell eine Reise 
plante, fiel ihre Wahl am Ende 
auf einen Anbieter, der auf 
Reisen für Pflegebedürftige 
spezialisiert ist. „Die Pflege 
hat hervorragend funktioniert. 
Die Pflegerin hat sich sehr 
um meine Frau gekümmert, 

sodass ich auch allein etwas 
unternehmen konnte“, freut 
sich Herr K. Aufgrund ihrer 
guten Erfahrungen planen sie 
bereits eine neue Reise mit 
dem Anbieter. „So müssen wir 
uns um nichts kümmern und 
können wieder etwas Schönes 
zusammen erleben.“
Den Kreislauf des Pflegealltags 
zu durchbrechen hat viele 
positive Effekte. Neben neuen 
Impulsen und Ideen, kann sich 
das Verhältnis zwischen Ange-
hörigen und Pflegebedürftigen 
positiv verändern.

Mit Pflegebedarf verreisen 
erhöht den Organisations-
aufwand. Um gemeinsam 
eine erholsame Zeit zu 
verleben, lohnt Beratung 
und Planung durch einen 
spezialisierten Reiseanbie-
ter oder den Verein Reise-
maulwurf.

Schönes erleben  

Das Ehepaar K. ist immer 
gerne verreist – noch 2019 
fuhren sie mit dem Auto durch 
England. Doch bereits ein 
Jahr später erlitt Frau K. einen 
Schlaganfall und ist seither auf 
einen Rollstuhl angewiesen. 

Damit schienen alle ihre 
Urlaubsträume wie Seifenbla-
sen zerplatzt.
Nach Rückkehr seiner Frau aus 
der Reha, spürte Herr K. wie 
sehr ihre Pflege an seinen Kräf-
ten zehrte, denn selbst nachts 
fand er keine Ruhe. Außerdem 

hatte er den Wunsch, mal wie-
der ins Museum zu gehen und 
andere Dinge zu erleben, die 
ihn interessieren. Auch Frau K. 
sehnte sich nach einem Tape-
tenwechsel: „Ich wollte einfach 
auch mal was Anderes sehen 
als die eigenen vier Wände.“
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Pflegende Angehörige leisten 
im Alltag viel, oft jahrelang. 
Umso wichtiger ist es, dass 
auch ihnen Zeit für die Regene- 
ration und Selbstfürsorge 
gegeben wird. Gemeinnützige 
Unternehmen wie AWO SANO 
bieten organisierte Urlaube 
für pflegende Angehörige 
und Pflegebedürftige an. 
Frau F. ist dankbar für das 
kompetente Team vor Ort, 
das umfassende Erfahrungen 
in der Pflege hat und die 
Auszeit für Angehörige und 
Pflegebedürftige sorgfältig vor-

bereitet und vielfältig gestaltet. 
Es gibt ihr Sicherheit, wenn sie 
ihren Mann gut versorgt weiß 
und die Pflegeverantwortung 
für einen Moment abgeben 
kann. Hier zu sein, heißt für 
sie durchatmen dürfen, 
die Seele baumeln zu lassen 
und neue Lebensgeister zu 
wecken. Denn Frau F. möchte 
sich, so lange wie möglich, 
selbst um ihren Mann küm-
mern.
„Es gefällt mir, dass sich das 
Team vor Ort immer wieder 
etwas Neues für die Freizeit-

gestaltung einfallen lässt“, 
erzählt Frau F. „Bislang wurde 
jeder Urlaub für meinen Mann 
und mich zu einem unvergess-
lichen Erholungserlebnis!“
Aber es gibt noch einen wei-
teren Aspekt des besonderen 
Urlaubskonzeptes. Angehöri-
gen wird auf unterschiedliche 
Weise die Möglichkeit gege-
ben, sich mit anderen Betrof-
fenen auszutauschen. Denn 
es tut gut zu wissen, dass 
man mit der emotionalen und 
körperlichen Belastung des 
Pflegealltags nicht allein ist.

Gemeinsam erholsame Zeit 
verbringen, ist für Pflege-
bedürftige und pflegende 
Angehörige möglich. Die 
Wahl der passenden Unter-
kunft und Unterstützung 
vor Ort beschert den 
Reisenden unvergessliche 
Momente.

2
Spätsommer für die Seele  

Es ist September und die Son-
ne strahlt über der Ostsee. Ein 
warmer Wind streichelt die  
Haut und das Meer riecht herr-
lich salzig. Am Horizont kann 
man Dänemark und Schweden 
erahnen, so klar ist die Luft. 

„Einfach traumhaft schön“, sagt 
Frau F. mit einem glücklichen 
Lächeln im Gesicht. Sie kommt 
mit ihrem demenzkranken 
Mann an die Ostsee, so oft sie 
kann. „Diese Urlaube sind sehr 
wichtig für uns. Mein Mann 
blüht jedes Mal so auf, wenn 

wir hier sind. Und ich habe 
mehr Kraft für alles, was zu 
Hause auf mich wartet.“ Frau F. 
pflegt ihren Mann bereits seit 
über fünf Jahren und weiß um 
den Wert der regelmäßigen 
Auszeit für den anstrengenden 
Pflegealltag zu zweit.

ERLEBNIS- 
BERICHTE
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Der Reisemaulwurf e.V. ist ein eingetragener und  
gemeinnütziger Verein. Unser Angebot ist unentgeltlich. 

Wer uns mit Visionen, Tatkraft und auch finanziell unterstützt, 
weiß, dass der Wert unserer leidenschaftlichen Beratung 

von Menschen mit Hilfe- und Pflegebedarf nicht in 
Summen oder Zahlen zu bemessen ist. 

Wir sind dankbar für jede Unterstützung!
reisemaulwurf.de/uns-unterstuetzen

REISEMAULWURF E.V.
André Scholz

Gounodstraße 46
13088 Berlin

0179 593 54 04
reisemaulwurf.de

info@reisemaulwurf.de
facebook.com/reisemaulwurf.deSa
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